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Liebe Gemeinde,  
 

Weihnachten und Ostern: Das sind Feste 
mit denen die Menschen was anfangen 
können.  
Auch wenn leider der christliche Sinn 
dieser Feste für viele nicht mehr im 
Vordergrund steht.  
Aber Pfingsten? „Was wird da doch 
gleich gefeiert?“ „Die Gründung der 
Kirche!“ so lautet oft die Antwort. Das ist 
auch nicht ganz falsch. Und doch ist 
diese Antwort so, wie wenn ich sagen 
würde: Beim Fußball geht´s um die 
Zuschauer und Zuschauerinnen. Das ist 
auch nicht ganz falsch, aber 
entscheidend ist doch beim Fußball, wer 
auf dem Spielfeld ist und wie er/sie 
spielt.  
 

 
Bischof Thomas Adomeit in seiner Pfingstpredigt: 
„Zu Pfingsten geht es nicht um das Kind in der 
Krippe oder den Gekreuzigten und Auferstandenen, 
sondern direkt um uns in der einen Kirche Jesu 
Christi“.                         Foto: ELKiO/ Tobias Frick 
 

Nur an Pfingsten betritt Gottes Geist das 
„Spielfeld“ und dieses „Spielfeld“ ist bis 
heute das Herz von Menschen. An 
Pfingsten feiern wir: Gott ist durch seinen 
Geist unter uns und in uns. Er wirkt in 
Menschen, die an Jesus glauben und sich 
damit für Gottes Einfluss auf ihr Leben 
öffnen. So wird der Heilige Geist in der 
Bibel mit dem Wind verglichen:  

Den Wind kann man nicht sehen, aber 
seine Wirkung. So ist es auch mit dem 
Heiligen Geist: Er treibt uns wie der Wind 
in eine gute Richtung.  
Gleich am ersten Pfingstfest vor 2000 
Jahren wird das deutlich: Die Anhänger 
von Jesus waren ein verunsicherter 
Haufen, die sich aus Angst vor 
Verfolgung in ihren Häusern 
verbarrikadiert haben. Doch dann kam 
Gottes Geist über sie und sie wurden 
verwandelt: Die Angst war wie 
weggeblasen und der Mut wehte in sie. 
So trieb der Heilige Geist sie auf die 
Straße.  Petrus hielt eine Predigt und 
viele fingen an, Jesus zu glauben – auch 
dies eine Wirkung des Heiligen Geistes.   
Bis heute bewegt Gottes Geist Menschen. 
Der Heilige Geist schenkt uns Mut, 
Glauben, Liebe und er lässt uns über 
Grenzen gehen. Auch das erlebte Petrus 
einige Wochen später.  
Petrus, war nicht nur ein enger Anhänger 
von Jesus, er war auch ein überzeugter 
Jude.  
Als Jude hält er sich an die 
Speisevorschriften, z.B. kein 
Schweinefleisch. Zudem hält Petrus 
Abstand zu Nichtjuden, denn die 
verehrten andere Götter, hielten sich 
nicht an die jüdischen Vorschriften und 
galten deshalb als „unrein“.  
Wir können heute in unserem Kulturkreis 
mit solchen Begriffen wie „rein“ und 
„unrein“ kaum noch etwas anfangen. 
Aber auch wir grenzen Menschen schnell 
mal aus: Anderer Fußballverein, andere 
Partei, anderer Lebensstil, andere 
Essgewohnheiten, andere Nationalität.  
 

Ich erinnere mich noch, als vor 40 Jahren 
Anja das erste Mal in unseren evang. 
Jugendkreis kam.  Anja war Öko und 
bevorzugte vegetarisches Essen.   
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Ich dagegen interessierte mich für 
schnelle Autos und aß gerne 
Wurstsalat. Anja trug eine Latzhose, 
ich Polo-Hemd und Bundfaltenhose. Ja, 
wir waren in unserem Lebensstil sehr 
unterschiedlich.  
Doch etwas hat uns verbunden: Das 
war der Glaube.  
Dass diese Verbindung so stark ist, 
dass sie Trennendes überwindet, das 
ist eine Wirkung des Heiligen Geistes. 
Gottes Geist bringt unterschiedliche 
Menschen zusammen.  
Und wenn wir Menschen Etiketten 
verpasst oder in Schubladen gesteckt 
haben, dann reißt Gottes Geist diese 
Schubladen auf und bläst durch-
einander, wo wir Menschen in unseren 
Gedanken „abgelegt“ haben.  
So erlebt es auch Petrus. Er wird als 
Jude zu dem römischen Hauptmann 
Cornelius gerufen, also einem 
Menschen, der nicht nur kein Jude, 
sondern auch noch Truppenführer der 
Besatzungsmacht war, unter dem 
Petrus und seine Landsleute litten.  

Stadtpfarrkirche St. Martin, Biberach an der Riss 
Johannes Zick: Vorhalle, Deckenfresko: "Die 
Taufe des Hauptmanns Cornelius", 1746 
 
 
 
 

 
Doch alle Vorurteile und Scheu werden 
bei Petrus durch eine Vision des 
Geistes beseitigt.  
Am Ende kehrt Petrus in das Haus des 
Kornelius und tauft ihn. Petrus erklärt: 
„Gott hat mir gezeigt, dass ich 
niemanden für unrein halten darf.“ 
Apg.10,28 (Monatsspruch für den Juni)  
 

Möge auch uns Gottes Geist immer 
wieder zu Jesus und zu unseren 
Mitmenschen treiben und dabei auch 
Hindernisse in uns überwinden. 
 

 
 
Ihr 
Pfr.  
Hannes Koch■ 
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Liebe Leser! 
 
Die Gottesdienste bis einschließlich 
August 2025 finden Sie auf Seite 7.  

 

 
 

 Gedanken von Pfarrer Hannes 
Koch siehe Seiten 2 und 3. 
 

 Hinweise zu den Gruppen und 
Kreisen siehe Seiten 5 und 6. 

 
 Ankündigung der besonderen Got-

tesdienste  auf der Seite 20. 
 

 Die Kinderseiten befinden sich auf 
den Seiten 14 und 15. 
 

 Informationen der Diakonie im 
Oldenburger Münsterland siehe 
Seiten 16 und 17. 

 

 Zum Thema GlaubensRäume ge-
stalten schreibt Kreispfarrerin Mar-
tina Wittkowski auf Seite 12. 

 

 Auf Seite 13 stehen Information zur 
Konfizeit 2025. 
 

 Seite 19 enthält die Termine Ge-
meindefest und Konzert des Kol-
pingorchesters in Wulfenau. 

 

 Berichte und Informationen aus dem 
Seniorenkreis finden Sie auf Seite 
10 und 11. 

 
 

 
 

 Der Kindertreff informiert auf Seite 
18. 

 Den Termin des nächsten Abend-
gottesdienstes finden Sie auf  

Seite 9. 

 Information zu aktuellen Veranstal-
tungen des Kreisjugenddienstes 
stehen auf den Seiten 21 bis 23. 
 

 Der nächste Gemeindebrief wird 
ab Montag, dem 18. August 
2025, verteilt. Man kann ihn aber 
schon ab dem 11. August auf unserer 
Internetseite aufrufen. 
 
 

Sollten Sie Fragen zu den einzelnen 
Terminen oder Beiträgen haben,  
rufen Sie uns einfach an:  
Wolfgang Bollmann  0176 
85633671 oder Lothar Stolzenbach  
0151 51309678. 
 

           Ihr Redaktionsteam ■ 
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Gruppen und Kreise 
 

 

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in 
unserem Gemeindehaus, dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Dinklage, 
Jahnstr. 30, statt. 
 
Es wird gebeten, sich zeitnah zu erkundigen, welche Veranstaltungen 
unter welchen Bedingungen stattfinden. 
 

 
Gemeindebriefverteilung 
 Montag,       18. August   15 Uhr 

 
Gebetsversammlung 
 jeden Sonntag   13 – 15 Uhr 

 
 

Krabbelgruppe 
 Donnerstag,  12. Juni  9 – 10:30 Uhr 
 *Sommerpause* 
 Donnerstag,  14. August  9 – 10:30 Uhr 
 Donnerstag,  11. September 9 – 10:30 Uhr 

 
 

 
Nähcafé 
 Donnerstag,    5. Juni  9 – 11 Uhr 
 Donnerstag,  19. Juni  9 – 11 Uhr 
 Donnerstag,  21. August  9 – 11 Uhr 
 Donnerstag,   4. September  9 – 11 Uhr 
 Donnerstag,  18. September 9 – 11 Uhr 

 
 
 

Seniorenkreis  
 Dienstag,        10. Juni  15 – 17 Uhr 
 Dienstag,        8. Juli  9:30-11:30 Uhr 

*Frühstück (Anmeldung unter 04443 1419)* 
 Dienstag,        5. August  15 – 17 Uhr 
 Dienstag,        9. September 15 – 17 Uhr 
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Gottesdienste im Altenwohnhaus 
Gestaltet durch Pfarrer Hannes Koch 

 Jeden 2. Mittwoch im Monat 10:00 Uhr 
   
 
 
Trinitatischor 

  jeden Montag    18:15 Uhr  
 
 
 
 
Fahrradwerkstatt (Standort: Alte Hörst) 
 Die Fahrradwerkstatt ist geöffnet: 

  Jeden Donnerstag  16:00 – 18:00 Uhr 
 
 
 
 
Kindertreff 
Biblische Geschichten auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise kennenlernen und entdecken,  
für Kinder zwischen 6 und 11 Jahren. 

 Mittwoch, den 18. Juni  15:30 – 17:30 Uhr 
Thema: „Der reiche Jüngling“ 쁖쁗쁘쁙쁚쁛ꍵ쁞쁟쁜쁝쁠쁡ꍷ遠韞韟쁢쁣쁤쁥釦釧쁦ꍸꍹ 
Achtung!!! Ferienaktion!!! 

 Dienstag, den 08. Juli  14:00 - 17:00 Uhr 
Thema: „Er gab für Gott sein Bestes“ 
Ferien – Olympia – Tag!!! 쏻쏼쏾쏽쏿蔿蕀蕁蕂蕃蕄蕇蕈蕉蕊蕅蕆蕋 

 Mittwoch, den 20. August  15:30 – 17:30 Uhr 
Thema: „Zachäus begegnet Jesus“  

 Mittwoch, den 17. September 15:30 - 17:30 Uhr 
Thema: „Die Verklärung Jesus“ 겓겔 
 

 
Jugendgruppe 

 Termine nach individueller Absprache 
 
 
Konfirmandenunterricht 

 Ab 05.06.2025 alle 2 Wochen Donnerstag 
17:00 – 19:00 Uhr 
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Gottesdienste 

 

 Dinklage Wulfenau 
 
 

So.    25.05.2025 
Rogate 

9.30 Uhr Gottesdienst  
Prädikantin Wagner 

11.00 Uhr Gottesdienst  
Prädikantin Wagner 

Do.   29.05.2025 
Himmelfahrt 

9.30 Uhr Gottesdienst zu Him-
melfahrt 
Pfarrer Koch 

11.00 Uhr Gottesdienst zu Himmel-
fahrt 
Pfarrer Koch 

So.    01.06.2025 
Exaudi 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrer Jaeger 

  

So.    08.06.2025 
Pfingsten 

9.30 Uhr 
 

 18.00 Uhr 

Gottesdienst mit AM 
Pfarrer Koch/Präd. Wagner 
Fokus-Gottesdienst  
mit Trinitatischor 
Pfarrer Koch und Team 

11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfarrer Koch 

Mo    09.06.2025 
Pfingstmontag 

 Einladung in die umliegenden Gemeinden 
So.    15.06.2025 
Trinitatis 

14.30 Uhr Gottesdienst zum Ge-
meindefest  Pfarrer Koch 

  

So.    22.06.2025 
1. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst     Livestream 
Pfarrer Koch            

11.00 Uhr Gottesdienst     Pfarrer Koch 
mit anschließendem Grillen 

So.    29.06.2025 
2. So. n. Trinitatis  

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jaeger 

  

So.    06.07.2025 
Sommerkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfarrer Rathjen 

11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jaeger 

So.    13.07.2025 
Sommerkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst     Livestream 
Pfarrer Dr. Paesler 

  

So.    20.07.2025 
Sommerkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst      
Prädikantin Wagner  

11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Wagner 

So.    27.07.2025 
Sommerkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jaeger 

  

So.    03.08.2025 
Sommerkirche 

9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfarrer Schäfer 

11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Koch 

So.    10.08.2025 
Sommerkirche 

18.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Koch 

  

So.    17.08.2025 
9. So. n. Trinitatis  

9.30 Uhr Gottesdienst      
Prädikantin Wagner 

  

Fr.     22.08.2025 19.00 Uhr Segnungsgottesdienst 
Team des Kirchenkreises 

Livestream 

  

So.    24.08.2025 
10. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Koch 

11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Koch 

Fr.     29.08.2025   19.00 Uhr Konzert des Kolping-  
orchesters Dinklage 

So.    31.08.2025 
11. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Koch 

  

 

Die „Livestream“-Gottesdienste sind live auf YouTube zu finden und auch später abrufbar. 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dinklage ▪ Hrsg.: Der Gemeindekirchenrat, Jahnstr. 30, 
49413 Dinklage ▪ Vorsitzender Pfarrer Hannes Koch ▪ Redaktion: Lothar Stolzenbach, Wolfgang Bollmann ▪ Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe war der 5. Mai 2025 ▪  Druck: Caritas-Sozial-Werk Lohne, Auflage: 1600 Exemplare.                   
Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe bis zum 4. August 2025. 
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Persönliches 
   

 
 
 
 
 

 
 

Taufen 
 
23.02.2025 – Nikita Dik 
23.03.2025 – Elias Schweizer 
06.04.2025 – Sophie Hammermeister 
21.04.2025 – Pepe Albert Osterhus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verstorbene 
 
28.03.2025 – Erwin Meder  (85 Jahre) 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Damen und Herren des Seniorentreffs! 
 

Jetzt sind wir schon im Monat Mai 
angekommen und die Planung für die 
Sommermonate steht an. 
Nun, ich kann euch versprechen, 
dass sich die Leitung des 
Seniorentreffs tolle Sachen für die 
kommenden Monate ausgedacht hat. 
Zu Anfang möchte ich euch aber erst 
einen kurzen Rückblick auf die 
vergangenen Veranstaltungen des 
Seniorentreffs geben. 
Insgesamt waren es vier 
Veranstaltungen. An drei 
Nachmittagen trafen wir uns zum 
Seniorennachmittag und Anfang März 
wurde zum Frühstück geladen. Viele 
Gäste waren wieder bei unseren 
geselligen Zusammenkünften 
erschienen. 
Nach der erfolgreichen Tombola im 
Januar, gaben die Senioren im 
Februar richtig Gas. 
 

Karneval in Dinklage 
 

Ludger Baumann, Gertrud Grotegers 
und Gerhard Weißer brachten die 
Senioren beim Karneval in Stimmung. 
Bei flotter Musik, lustigen Vorträgen 
und der Polonaise kam der Spaß 
nicht zu kurz. 
Anfang März durfte das erste Mal im 
Jahr 2025 bei unserem beliebten 
Frühstücksbüfett geschlemmt 

werden. Unsere fleißigen Helfer 
haben wieder traumhaft leckere 
Speisen zusammengestellt – das war 
Klasse !!!   
Etwas ruhiger und sehr informativ 
war der Seniorennachmittag im März. 
Pfarrer Hannes Koch erzählte von 
einer Reise durch Israel. Wir 
erfuhren, dass das Land Israel so 
groß ist wie das Bundesland Hessen 
und dort ca. 9 Millionen Menschen 
leben. Davon sind 7 Millionen Juden 
und ca. 2 Millionen Araber. 
Landschaftlich ist das Land sehr 
unterschiedlich. Es gibt Wüsten, aber 
auch schneebedeckte Berge. Das 
extrem salzhaltige Tote Meer ist eine 
Besonderheit in Israel. Die größte 
Stadt ist Jerusalem. Das sind nur 
einige Punkte aus dem sehr 
interessanten Vortrag. 
Der Seniorentreff im April stand 
wieder ganz im Zeichen der Hilfe im 
Alltag. Wer kein Auto hat, kennt die 
Probleme auf dem Land von A nach B 
zu kommen. Besonders anstrengend 
wird es, wenn jemand krank ist, 
einen Arzttermin hat oder in eine 
Klinik muss. 
 

Krankentransport – aber wie 
 

Hierzu gab es sehr, sehr viele Infos 
von der Firma Gepard Mobil. 
Ausführlich wurden die vielen Fragen 
der Senioren von Inhaber Luca Stolte 
und seiner Kollegin Frau Hülsmann 
erklärt und beantwortet. Auch der 
Wagen für Rollstuhlfahrer wurde mit 
großem Interesse in Augenschein 
genommen 
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Wie ihr alle feststellen könnt, gibt es 
bei unseren Seniorentreffen 
unglaublich viel Abwechslung. 
Das bestätigte uns auch ein ganz 
besonderer Gast im April. 
 

Besuch aus Oldenburg 
 

Bei dem 
Seniorentreffen im 
April durften wir 
Frau Christina 
Reinemann von der 
evangelischen 
Erwachsenenbildung 
Oldenburg 
begrüßen. 
Sie wollte sich ein 
Bild von der Arbeit 
des Seniorenkreises 
machen. Sie war 
sehr begeistert von 
der Vielfältigkeit 
unserer Nachmittage und wünschte 
uns weiterhin viel Erfolg bei unseren 
Angeboten. 
 

Hier die nächsten Termine: 
 

10. Juni 2025 Grillfest (Anmeldung 
unter der Tel. 044431419 - Wir 
würden uns sehr über Salatspenden 
freuen) 
 

 

8. Juli 2025 Ausflug in das Museum 
der Glashütte Gernheim 
(Anmeldungen unter der 
Telefonnummer 044431419) 
 

12. August 2025 werden wir vom 
Trio „Stella Maris“ unterhalten und 
bekommen Infos über die Arbeit der 
Seemannsmission 
 

Ausflug des Seniorentreffs 
 

Am 8. Juli 2025 fahren wir zum 
Museum der Glashütte Gernheim um 
dort an einer einstündigen Führung 
teilzunehmen. 
Anschließend geht es nach Sulingen 
zum Kaffee trinken. Zum Abschluss 
sind wir in die evangelische Kirche 
nach Wetschen zu einer Andacht 
eingeladen. 
 

Kosten: für Teilnehmer des 
Seniorenkreises                25,00 Euro 
Gäste                              30,00 Euro 
 

Abfahrt:                         10.30 Uhr 
Auf Grund der Bauarbeiten bei der 
Kirche, werden wir zum Parkplatz am 
Sportplatz neben der Gaststätte 
Fetisch- Jordan, ausweichen. 
Ankunft zurück ca. gegen 18.30 Uhr. 
 
 
So meine Lieben. Damit möchte ich 
meine Ausführungen beenden. 
Ich freue mich auf einen tollen, 
interessanten und 
abwechslungsreichen Sommer mit 
euch allen. 
 
Bis bald und liebe Grüße 
 

Gudrun Blömer■ 
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„GlaubensRäume gestalten“ 
 

Gebäudeprozess startet auf allen 
Ebenen der Oldenburgischen Kirche. 
 

Wer ein Haus besitzt, kennt das: Es 
kommt der Zeitpunkt, an dem 
renoviert, umgestaltet, umgebaut 
werden muss. Weil die Familie, die das 
Haus bewohnt, kleiner geworden ist 
und andere Bedürfnisse hat. Weil die 
Farben und die Muster der Tapeten 
einem nicht mehr gefallen. Weil neue 
energiesparende Fenster eingebaut 
werden müssen oder eine neue 
Heizung. 
 

Kirche baut um 
 

Als Christinnen und Christen sehen wir 
uns in besonderer Weise verantwortlich 
für die Erhaltung der guten Schöpfung 
Gottes und für das Leben der 
Generationen, die nach uns kommen. 
Die Synode der Oldenburgischen Kirche 
hat 2023 ein Klimaschutzgesetz 
verabschiedet und im März 2025 das 
Gebäudeeffizienzplangesetz, in dem ein 
Weg für die Weiterentwicklung 
kirchlicher Räume aufgezeigt wird. Die 
entscheidenden Fragen, die uns leiten 
werden, heißen: Wie wollen wir 
Kirche sein für die Menschen, die 
hier leben? Und welche Gebäude 
brauchen wir dafür zukünftig? 
„GlaubensRäume gestalten“ – so ist der 
Prozess überschrieben, der nach dem 
Sommer in den Kirchenkreisen startet. 
Von der neu eingerichteten 
„Arbeitsstelle für Umweltfragen und 
Klimaschutz“ wird Datenmaterial zu 
allen kirchlich genutzten Gebäuden zur  

Verfügung gestellt. So kann in den 
Gemeindekirchenräten nüchtern auf 
den energetischen Zustand und auf die 
Auslastung der Gebäude geschaut 
werden. Als nächster Schritt werden mit 
den Nachbargemeinden gemeinsam die 
Gebäude in den Blick genommen. Ziel 
des Prozesses ist das Erreichen des 
Klimaschutzzieles: Bis 2035 sollen 90 % 
der klimaschädlichen Emissionen 
eingespart werden. Die Kosten, die die 
Gebäude für die Kirchengemeinden 
verursachen, sollen im Vergleich zum 
Jahr 2018 bis 2030 um 30 % gesenkt 
werden. Bis 2027 soll in den 
Kirchenkreisen ein gemeinsamer 
Gebäudeeffizienzplan stehen. 
 

Wir werden viel 
diskutieren, 
welche Gebäude 
auf welche 
Weise weiterhin 
kirchlich genutzt 
werden. Wir 
werden kreative 

Ideen entwickeln und mutige 
Entscheidungen treffen. In den Briefen 
des Neuen Testaments ist die Rede von 
Kirche als dem „Haus der lebendigen 
Steine“ (1. Petrus 2,5). Das sind wir. 
Gestalten wir Räume, in denen das 
Leben der Kirche für uns und für 
zukünftige Generationen lebendig ist. 
Gehen wir nüchtern und mutig, 
vertrauensvoll und gemeinsam voran.  

 
Martina Wittkowski, Kreispfarrerin■ 
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Konfirmation 2025 

 

Am Sonntag, dem 4. Mai 2025, sind zehn Jugendliche in der ev. Luth. 
Trinitatiskirche konfirmiert worden. 

 

 

(von rechts) ChrisƟne Wagner (Kirchenälteste), Shirley Bollmann, Melanie Enkel (Kirchenälteste), 
ChrisƟna Rifel, David Alexander Gilich, Antonia Ditler, David Siegfried kleine Sextro, Marieke Dubro, 
Alexander Fester, Greta Holz, Julian Leandro AugusƟn, Nikita Dik und Pfr. Hannes Koch. 

Neue Konfi-Zeit 
Bereits Ende Mai startet unsere neue „Konfi-Zeit“.  

Jugendliche können ein 
Jahr in unsere 
„Gemeinde“ und in den 
„christlichen Glauben“ 
schnuppern.  
 

Dabei bekommst Du auch die 
Gelegenheit selber Erfahrungen zu 
machen und Dich auszuprobieren. 
 

In einem 
erfahrenen Team 
wollen wir in 
Gruppenstunden, 
besonderen 
Events auch in den Nachbar-
gemeinden und einer Konfi-Fahrt auf 
Dich eingehen und Dir Glaubens-

inhalte kreativ und 
interaktiv vermitteln.  
In der „Konfi-Zeit“ sollst 
Du etwas lernen aber 
auch Spaß haben!  

 

Die „Konfi-Zeit“ endet dann ein Jahr 
später mit der Konfirmation.  
 

Vielleicht hast Du ja noch spontan Lust 
mitzumachen?  
Dann melde Dich doch so schnell wie 
möglich bei mir:  
 

Pfarrer Hannes Koch  
Jahnstr. 30, 49413 Dinklage.  
Tel. 04443/641 oder 0162947738
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Kinderseite 
 
 

Hallo Kinder! 
 
Ich nehme an, dass ihr den Frühling 
so richtig genießen konntet. Das tolle 
Wetter mit 20 Grad, war unglaublich 
schön. 
Jetzt noch ein paar Wochen und dann 
sind schon große Ferien und das 
Wetter sollte dann genauso schön 
sein, oder was meint ihr? 
 

Ferien - Urlaub 
 

Die Planungen laufen bestimmt schon 
auf Hochtouren, was man so alles in 
den Ferien anstellen kann. An erster 
Stelle steht da natürlich Urlaub. Oft 
geht es ans Meer oder in die Berge. 
Doch viele sind zu Hause, fahren in 
Zeltlager oder genießen einfach nur 
die Ruhe, das lange Schlafen und 
spielen mit den Freunden im 
heimischen Garten. 
Hin und wieder klappt es aber nicht, 
dass irgendjemand Zeit hat oder das 
Wetter einem ein Strich durch die 
Rechnung macht. 
 

Der heutige Tipp von mir - geht 
in die Bücherei!!!. 
 
Hier findet ihr 
alles, was ihr so 
zur 
Freizeitgestaltung 
benötigt. 
Ich habe die 
Bücherei für euch 
besucht und 
werde euch von 
diesem Besuch berichten. 
Die derzeitige Leiterin der Bücherei 

erzählte 
begeistert, was so 
alles angeboten 
wird. 
Kinderbücher, 
Erstlesebücher, 
Bilderbücher, 
Kindersachbücher, 
Lernmedien, 
Zeitschriften, 

Filme, Musik CDs, Tonie- Figuren, 
Gesellschaftsspiele, Konsolenspiele 
für Nintendo und Playstation und 
ganz viele andere Sachen. Wer sich 
nicht auskennt, kann die anwesenden 
Helfer um Hilfe bitten. Sie stehen 
dann mit Rat und Tat zu Seite. 
Ganz kostenlos ist es natürlich 
nicht, aber für 1 Euro kommt ihr 
schon in den Genuss eines neuen 
Buches oder eines Spiels - und 
das für 4 Wochen. Dann gebt ihr 
das Ausgeliehene wieder zurück und 
könnt euch etwas Neues aussuchen. 
Das hört sich doch toll an, oder? 
Probiert es aus und ich verspreche 
euch, dass ihr viel Spaß dabei haben 
werdet. 
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Öffnungszeiten: 
 

Montag  15:00 Uhr- 18:00 Uhr 
Dienstag 09:30 Uhr- 12:00 Uhr 
                   15:00 Uhr- 18:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 Uhr- 18:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 Uhr- 19:00 Uhr 
Freitag                  Geschlossen 
Samstag                Geschlossen 
Sonntag 10:00 Uhr- 12:00 Uhr 
 

Ich wünsche euch einen 
wunderschönen Sommer und eine 
tolle Ferienzeit! 
 

Liebe Grüße  
Gudrun Blömer■ 

 
Sommerzeit ist 
Erdbeerzeit! 
 

Hier noch ein tolles 
Rezept für einen 
leckeren Quark 
 
 
Erdbeerquark 
 
Für drei Portionen brauchst du 
 

• 500 g Erdbeeren 
• 500 g Quark 
• 40 g Zucker 
• 1 Päckchen Vanillezucker 

12 Schokotropfen 
 

 
Es darf gerätselt werden!! 
 

Findet ihr die Fehler? 
 
 
Morgengebet 
 

Füll meinen Tag mit meinem Licht 
und gib mir Kraft und Zuversicht! 
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Mit Herz und Verstand bei den Menschen 
Marlies Kleefeld und Ines Hoffmeister gehen in den 

wohlverdienten Ruhestand 
Nach 26 ½ Jahren in der Schuldner-
beratung in Cloppenburg 
verabschieden wir Marlies Kleefeld in 
den wohlverdienten Ruhestand. Ines 
Hoffmeister war 19 Jahre beim 
Diakonischen Werk in der 
sozialpädagogischen Familienhilfe tätig 
und freut sich auch auf 
ihren wohlverdienten 
Ruhestand. Mit viel 
Engagement, Geduld und 
einem offenen Herzen 
haben beide viele Familien 
und Einzel-personen in 
schwierigen 
Lebenssituationen begleit-
et, unterstützt und 
gestärkt. Ihre Arbeit war 
mehr als ein Beruf – sie war 
Berufung. 
 

Drei Fragen an…….Marlies 
Kleefeld und Ines Hoffmeister 
1. Was hat Dir in Deiner Arbeit mit 

Hilfesuchenden oder Familien in 
schwierigen Lebenslagen Kraft 
gegeben- - auch an Tagen, an 
denen es besonders 
herausfordernd war? 

Marlies Kleefeld: Neben meinem 
tiefen Vertrauen auf Gottes Hilfe und 
Jeden Abend hört er sich geduldig an, 
was ich erlebt habe, was mich gefreut 
oder geärgert hat und was es an 

besonderen Erlebnissen gab. Ich 
wohne sehr idyllisch in einem kleinen 
Dorf auf dem Land mit 
Sonnenuntergang und Natur direkt vor 
der Tür. Das ist wunderbar, erdet mich 
wieder und bringt mich „runter“, wenn 
der Tag sehr voll und anstrengend war. 

 
Ines Hoffmeister: 
Kraft gegeben haben mir 
immer wieder die kleinen, 
aber stetigen Fortschritte 
in der Arbeit mit den 
Familien. An besonders 
heraus-fordernden Tagen 
waren der Austausch mit 
den Kolleginnen und die 
Unterstützung durch das 
Team der Diakonie 
unverzichtbar. 
 

2. Gab es Begegnungen, die Dir 
besonders in Erinnerung geblieben 
sind und nimmst Du auch etwas 
mit in den Ruhestand? 

Ines Hoffmeister: Ich erinnere 
mich besonders gern an die vielen 
kleinen Momente: Eltern und Kinder, 
die wieder zusammen lachen und 
spielen, miteinander reden und 
streiten - also Familie positiv erleben. 
Das Gefühl, dazu beigetragen zu 
haben, lässt mich zufrieden in den 
Ruhestand gehen. 



 
 

 
 

Marlies Kleefeld: Ich denke an 
viele Begegnungen mit Menschen, die 
optimistisch und lebensbejahend 
waren, obwohl ihre Umstände völlig 
dagegen sprachen und sie gute Gründe 
gehabt hätten, zu verzweifeln. 
Außerdem gab es Personen, die mir 
über Jahre vertraut und ihr Herz 
geöffnet haben. Ihre Geschichte und 
Biografie haben sich mir so tief 
eingeprägt, dass ich sie ganz sicher mit 
in die Rente nehmen werde. 
3. Wenn Du auf die vielen 

Begegnungen mit den Menschen 
bei den vielen Hausbesuchen im 
Rahmen Deiner Arbeit in der 
Sozialpädagogischen Familienhilfe 
bzw. in der Schuldnerberatung 
Cloppenburg zurückschaust: Gibt 
es Wünsche die Du den 
Hilfesuchenden/Familien mitgeben 
möchtest? 

Ines Hoffmeister: Ich wünsche 
den Familien, die ich unterstützen 
durfte, dass sie an ihre eigene Stärke 
glauben, an ihren Zielen weiterarbeiten 
und auch kleine Fortschritte 
wertschätzen. Ich hoffe, dass ich sie 
ermuntern konnte, sich jederzeit 
wieder Hilfe zu suchen, wenn die 
Herausforderungen zu groß 
erscheinen. 
Marlies Kleefeld: Ich wünsche den 
Hilfesuchenden die Hoffnung und das 
Vertrauen, dass es besser werden kann 
sowie Mut und Kraft, nicht aufzugeben 
und sich auch dem Unangenehmen zu 
stellen, mit Blick auf das Ziel! Man 
spricht heute viel von Resilienz und 

dem, was uns stark macht: Freunde, 
gute Beziehungen, Glücksmomente, 
Orte im Leben, die der Seele gut tun – 
das und mehr ist mein Wunsch! 
 

Ines Hoffmeister geht zum 31.07.25 
und Marlies Kleefeld zum 31.08.25 in 
den Ruhestand. 
 

Liebe Marlies und liebe Ines, wir 
danken Euch für Eure geleistete Arbeit. 
Der Umgang mit Hilfesuchenden war 
immer geprägt von Herz und Verstand. 
Ihr habt viel bewegt – oft ganz leise, 
aber immer spürbar. Für den neuen 
Lebensabschnitt wünschen alle 
Kolleginnen des Diakonischen Werkes 
und der Vorstand des Diakonischen 
Werkes und das Diakonische Werk 
Oldenburg – Landesverband viel 
Freude in der neuen Freizeit, 
Gesundheit und Gottes Segen. 
 

■Martina Fisser 
Geschäftsführerin Diakonischen Werk 

Oldenburger Münsterland 
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Kindertreff 

 
 

„Er wurde gestraft, 
damit wir Frieden 
haben. Durch seine 
Wunden wurden wir 
geheilt!" 
Jesaja 53, Vers 5 
 
 
Hallo liebe Freunde! 
 
Rückblickend auf Ostern und den 
Oster-Kindertreff im April, können wir 
nur dankbar sein für die vielen Kinder 
(13 waren angemeldet, 16 sind da 
gewesen) und die wichtige Botschaft 
des Erlösungswerks Jesus Christi, die 
wir den Kindern vermitteln durften. 
 

 
Jesus starb am Kreuz für uns! 
Bezahlte die Strafe für unsere Schuld. 
Daran erinnern wir uns am 
Karfreitag. Er ist nicht tot geblieben, 
sondern er ist auferstanden, denn 
Gott hat ihn wieder lebendig 
gemacht. Das ist ein Wunder! Ist das 
nicht eine frohe Botschaft? Jesus 
lebt! Er nahm die Schuld auf sich, 
damit wir Frieden haben, Frieden mit 
Gott! 

Und wie wir diesen Frieden 
bekommen, erfahren die Kinder 
durch die biblischen Geschichten. 
 
So zum Beispiel bei der ,,Heilung des 
Aussätzigen", nachzulesen Luk.17,11-
19 das Thema, dass wir im Mai 
haben. 
 
Besonders freuen 
sich die Kinder 
auf die 
Bastelarbeit und 
Snacks, Spiele 
und Lieder. 
 
 
Für die 
Ferienaktion am 08.07.2025 steht 
auch schon das Programm fest. Das 
unter dem Motto: „Kids-Games"- die 
Kinder-Olympiade஛laufen wird. 
Darauf freuen wir uns auch schon 
und erwarten viele Kinder, die sich 
auch zusätzlich über den Ferienpass 
anmelden können. Denn um eine 
Kinder-Olympiade zu feiern, braucht 
es viele Kinder!!! 
 
Die Termine und Themen sind im 
vorderen Teil des Gemeindebriefs zu 
entnehmen. 
Gerne laden wir alle Kinder im Alter 
von 6-11 Jahren zum Kindertreff ein. 
Wir freuen uns auf euch. 
 

Marina Hammermeister und das 
Team vom Kindertreff■ 
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Konzert in Wulfenau:  
Das KOLPINGORCHESTER DINKLAGE 

kommt! 

 
Freuen Sie sich auf ein vielseitiges und schwungvolles Konzert des Kolping-
orchesters Dinklage. Mit einer starken Formation von über 50 Musikerinnen und 
Musikern auf hohem Niveau erwarten Sie in Wulfenau flotte Rhythmen und 
eingängige Melodien.  
 

Freitag, 29. August 2025, 19:30 Uhr 
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
In der näheren Umgebung werden Parkplätze zur Verfügung stehen.  
 

Der ideale Einstieg ins Wochenende!  
+ 

Eintritt frei! Spenden erbeten! 
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Gemeindefest 
 

Unsere Trinitatisgemeinde möchte feiern und das gerne mit Dir 
am 15. Juni 2025. 

Warum wir Grund zum Feiern haben, erfährst Du in einem  
Festgottesdienst um 14:30 Uhr. 

Anschließend laden wir zu einem fröhlichen „Grillen“ ein. Auf Dich warten Musik 
und ein kleines Quiz. Für das leibliche Wohl wird gesorgt!!!  

 
Wer gerne etwas zum Essen beitragen möchte: 

Salat und Kuchenspenden können angemeldet werden bei 
Eveline Stolzenbach Tel: 04443/5049541. 

  

Du warst/Sie waren lange nicht mehr in der Kirchengemeinde oder sind neu 
zugezogen?  

Das Fest ist eine gute Gelegenheit einfach mal reinzuschnuppern.  
  

Wir freuen uns auf Sie/Dich!   
 
 
__________________________________________________________________ 
 
 
Am 22. August findet 
ab 19 Uhr in unserer 
Trinitatiskirche in 
Dinklage (Jahnstr. 30) 
die SegensZEIT statt:  
 

Innehalten, auftanken, 
singen, beten, essen, 
und vor allem Gottes 
Segen persönlich 
zugesprochen 
bekommen.  
 

Schwere Zeiten aber auch einfach 
Aufgaben, die Dich besonders 
herausfordern:  
 
 
 

 
 
Wir bieten Dir an, Dich 
dafür segnen zu lassen.  
 

Denn Gott schenkt uns 
seinen Segen - und das 
möchten wir spüren.  
 

Ein Team aus 
verschiedenen 

Kirchengemeinden hat die 
SegensZEIT vorbereitet 

und lädt herzlich zu diesem 
besonderen Abend ein. 
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Ev. Kreisjugenddienst 

 
Herzlich willkommen! 

Der Ev. Kreisjugenddienst lädt Jugendliche ein, zu Freizeiten, 
Veranstaltungen und Schulungen für Ehrenamtliche. 

 
 
 

Ansprechpartner*innen sind Imke Winkelmann, Sina Abel und Jens 
Schultzki. 
Marienstr. 14, 49377 Vechta; 04441 – 854540;  
kjd.oldenburger-muensterland@kirche-oldenburg.de 
 
Auf den folgenden Seiten finden Sie InformaƟonen zu aktuellen  
AkƟonen und Veranstaltungen unseres Kreisjugenddienstes. 
 



 
 
 

JuLeiCa-Schulung 2025 
 

Du hast Lust, Konfifahrten zu begleiten, 
Projekte anzustoßen oder als Teamer:in 
auf einer Freizeit mitzufahren? Kurzum: 
Du willst Teamer:in werden oder bist es 
schon? Dann fahr mit uns auf JuLeiCa-
Schulung! 
 
JuLeiCa, das steht für  
Jugendleiter:innen-Card. 
Das ist ein 
Nachweis, der 
dich als 
ausgebildete:n 
Teamer:in für 
die Arbeit mit 
Kindern und 
Jugendlichen 
ausweist. 
 
Auf unserer 
einwöchigen 
Schulung in 
den Herbstferien lernst du alles, was du 
brauchst, um als Teamer:in so richtig 
durchzustarten! Dabei gibt es sowohl 
einen Grundkurs für die Neulinge in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als 
auch einen Aufbaukurs für erfahrenere 
Teamer:innen.  
 

In verschiedenen Modulen wollen wir 
uns mit vielen Themen auseinander-
setzen, die für dich als Teamer:in 
wichtig sind z.B. Dynamiken in 
Gruppen, Andachten, Event-
management und vieles mehr! Dabei 
wollen wir auch immer ganz praktisch 
selbst erleben und ausprobieren. 
 

Du hast schon 
deine JuLeiCa, 
aber willst sie 
nochmal 
auffrischen oder 
verlängern 
lassen? – Kein 
Problem! Auch für 
dich haben wir 
spannende 
Module geplant! 

 
Neben dem 

Schulungsprogramm wollen wir 
natürlich eine gute Zeit als Gruppe 
erleben – dafür gibt es immer wieder 
Aktionen zum Runterkommen oder mit 
richtig Rambazamba! Du lernst neue 
Leute kennen und erlebst eine Woche 
mit viel Spaß, Input für deinen Glauben 
und Action! 

 

AUF EINEN BLICK: 
- Wann? – Mo., 13.10.25 – So., 19.10.25 (Die An- und Abreise muss selbst 

organisiert werden) 
- Wo? – BDKJ-Jugendhof Vechta, Moorkamp 21, 49377 Vechta 
- Leistungen: Vollverpflegung, Seminarkosten, Unterbringung in 

Mehrbettzimmern 
- Für wen? – Teamer:innen und Interessierte ab 14 Jahren 
- Kosten? – 100 €, die von den Kirchengemeinden erstattet werden 

können. 
 

Bei Fragen zur JuLeiCa wende dich gern an Kreisjugenddiakonin Imke 
Winkelmann (Tel: 0157-36732565 oder per Mail: imke.winkelmann@kirche-
oldenburg.de). 
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LARP young & family 
 

In diesem Jahr findet zum ersten Mal ein neues Freizeitformat statt:  
LARP young & family – für junge Familien und junge Erwachsene. 

 

LARP bedeutet “Live Action Role Playing” (Live-Rollenspiel). Während der Freizeit 
erstellst du dir einen eigenen Charakter und schlüpfst wie in einem Theater in 
eine Rolle, um über mehrere Tage ein Abenteuer in einer Fantasy-Welt zu 
erleben. 
  

Das Programm und die Spielphasen sind altersgerecht gestaltet und bieten 
spannende Herausforderungen für Groß und Klein.  
 

Die Freizeit findet vom 19.-21. September 2025 im Freizeitheim Seeste 
statt.  
 

Weitere Informationen sowie die Anmeldung gibt es unter: 
www.link.ejo.de/kom-larp-young-family

 



Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
 

Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch  
 

Bürozeiten: Dienstag   15.30 – 16.30 Uhr  
  Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
  Freitag    9.00 – 12.00 Uhr 
 

Telefon  04443-978606, Fax: 04443-978607 
 

E-Mail:  kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de 
 

Webseite:  www.evangelisch-in-dinklage.de 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kinder- und Jugendarbeit 
 

Ev.-luth. Kreisjugenddienst Oldenburger Münsterland 
 

Ltd. Kreisjugenddiakon Jens Schultzki, Kreisjugenddiakoninnen: Sina Abel,  
Imke Winkelmann - Marienstr. 14, 49377 Vechta, Tel.: 04441-854540, 
E-Mail: jens.schultzki@kirche-oldenburg.de, sina.abel@ejo.de,  
             imke.winkelmann@ejo.de 

Bankverbindung: Volksbank eG Lohne-Dinklage-Steinfeld-Mühlen  
        IBAN: DE68 2806 2560 2001 4970 00 

 

 
 

Jahnstraße 30 
49413 Dinklage 

 

 

Pfarrer Hannes Koch 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Jahnstr.30, 49413 Dinklage 
Tel. 04443-641 
Mobil 0162-9477387 
Hannes.Koch@kirche-oldenburg.de 
 

Christine Wagner 
Stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 
Tel. 04443-2287 
 

Eveline Stolzenbach 
Präventionsbeauftragte 
Tel. 04443-5049541 
E-Mail: eveline.stolzenbach@gmail.com 
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